
Sieg für Kreisligateam, Niederlage in der Oberliga 

Mit unterschiedlichen Ergebnissen kamen die beiden Mannschaften der 

Turngemeinschaft Wangen/Eisenharz von ihren Auswärtswettkämpfen am vergangenen 

Wochenende zurück.  Die zweite Mannschaft der TG Wangen/Eisenharz gewann gegen 

den TV Beffendorf auch ihren dritten Wettkampf souverän und übernimmt so die 

Tabellenführung in der Kreisliga. Die erste Mannschaft musste sich in der Oberliga der 

TG Schömberg geschlagen geben und liegt nun in der Tabelle punktgleich mit Süßen 

auf Rang drei. 

Auch ohne vollständige Besetzung siegte die Mannschaft der TG Wangen/Eisenharz II 
vergangenen Samstag gegen den TV Beffendorf mit einem Ergebnis von 268,00 zu 235,65 
Punkten. Sie eröffneten den Wettkampf am Boden mit einem sauber erturnten Vorsprung von 
12,00 Punkten und entschieden das Gerät so klar für sich. Dagegen ging es umso enger am 
Pauschenpferd zu,  hier wurde sich kaum etwas geschenkt und mit einem Unterschied von nur 
0,95 Punkten, gewann letztlich die TG Wangen/Eisenharz knapp. Am Sprung zeigten die 
Männer aus Wangen und  Eisenharz nochmals Höchstleistungen und erweiterten ihren 
Vorsprung zu 24,3 Punkten. Diesen bauten sie sich bis zum Ende souverän aus und gewannen 
verdient. Der beste Sechskämpfer war  an diesem Tag Moritz Dingler von der TG 
Wangen/Eisenharz II, der auch den Tageshöchstwert von 12,50 Punkten am Boden erturnte. 
Mit dem dritten Sieg im dritten Wettkampf  ist den Nachwuchsturnern der Titel in der 
Kreisliga Süd wohl kaum noch zu nehmen. 

Nicht ganz so erfolgreich verlief das Wochenende für die erste Mannschaft der TG 
Wangen/Eisenharz. Gegen die TG Schömberg verlor das Team mit 308,05 : 312,95. Bereits 
am Boden geriet die Mannschaft trotz der bisher besten Saisonleistung am Boden in 
Rückstand. Die Schömberger präsentierten insgesamt etwas schwierigere Übungen und 
gingen verdient in Führung. Am Seitpferd und an den Ringen leistete sich die TG 
Wangen/Eisenharz ein paar kleine Fehler mehr als die Schömberger, wodurch diese ihren 
Vorsprung zur Halbzeit des Wettkampfs auf komfortable 5,5 Punkte ausbauen konnten. Nach 
der Einturnpause kämpfte sich die Turngemeinschaft zurück in den Wettkampf. Mit einer 
ansprechenden Leistung am Sprung wurde dieses Gerät zu Gunsten der Allgäuer entschieden. 
Am Barren setzte Wangen/Eisenharz die Aufholjagd fort und entschied auch dieses Gerät für 
sich. Allerdings wurde der Rückstand nicht entscheidend kleiner, so dass den Schömbergern 
der Sieg am Reck nur noch theoretisch entrissen werden konnte. Zwei Patzer der Routiniers 
Andreas Schneider und Guido Stadelmann machten dann die  Resthoffnung auf den Sieg 
zunichte. Auch wenn Achim Müller auf Seiten der Schömberger seine Übung verturnte und 
am Ende froh sein konnte, noch 9,7 Punkte zu bekommen, sicherte sich die TG Schömberg 
den Sieg gegen Wangen/Eisenharz und setzte sich damit auf Rang zwei in der Tabelle. 

Am kommenden Samstag treten beide Mannschaften der TG Wangen/Eisenharz zu ihrem 
jeweils letzten Vorrundenwettkampf an.  Während die zweite Mannschaft mit einem erneuten 
Sieg gegen den TV Bingen den Meistertitel in der Kreisliga Süd perfekt machen kann, kämpft 
die erste Mannschaft in der Oberliga gegen die Dauerrivalen vom TSV Süßen um 
Tabellenplatz 3. 

 


